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Aufgabe 1. Eine Forcinghalbordnung P heiÿt separativ, wenn

∀p, q ∈ P (p 6≤ q → ∃r ≤ p (r ⊥ q)).

Sei Γ = {〈p̌, p〉 : p ∈ P} der kanonische P-Name des generischen Filters, und sei P separativ. Welche
der folgenden Aussagen gelten:

i) ∀p, q ∈ P (p ≤ q ⇒ p 
 q̌ ∈ Γ)?

ii) ∀p, q ∈ P (p 
 q̌ ∈ Γ⇒ p ≤ q)?

iii) Nun verzichten wir auf die Separativität. Gilt i) immer noch? Gilt ii) immer noch? Geben Sie
gegebenenfalls ein Gegenbeispiel an.

Aufgabe 2. Sei P eine Forcinghalbordnung. Für zwei Bedingungen p, q ∈ P de�nieren wir

p ≈ q :⇔ ∀r ∈ P (r ⊥ p↔ r ⊥ q).
[p]≈ ≤≈ [q]≈ :⇔ ∀r ∈ P (r ⊥ q → r ⊥ p).

Wir de�nieren eine Abbildung in den Quotienten i : P→ P/ ≈ durch i(p) := [p]≈.

i) Ist ≤≈ wohlde�niert?

ii) Ist (P/ ≈,≤≈) separativ?

iii) Untersuchen Sie die Abbildung i auf folgende Eigenschaften hin:

• p ≤ q ⇒ i(p) ≤≈ i(q),
• p ≤ q ⇔ i(p) ≤≈ i(q),
• p ⊥ q ⇔ i(p) ⊥ i(q),
• Das Bild von P unter der Abbildung i ist dicht in P/ ≈.

Aufgabe 3. Sei λ das Lebesguemaÿ auf dem reellen Intervall [0, 1]. Wir de�nieren

P := {a ⊆ [0, 1] : a Borel, λ(a) > 0}

zusammen mit der Ordnung a ≤P b :⇔ a ⊆ b.

i) Ist P separativ?

ii) Wie sieht der separative Quotient von P aus? Geben Sie die Äquivalenzklassen [a]≈ für a ∈ P
und ≤≈ explizit an.

Bitte schauen Sie auch die Rückseite an.
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Aufgabe 4 (2 Punkte). Sei M ein ctm eines Fragmentes von ZFC. Gibt es ein Forcing P ∈ M , so
dass 1P 
 ¬AC?

Aufgabe 5 (2 Punkte). Seien M ein ctm, P ∈ M eine Forcinghalbordnung, H eine Untergruppe
von Aut(P), F und F ′ seien jeweils Filter auf H, und es gelte

F ⊆ F ′.

Sei τ ein P-Name, der erblich symmetrisch bezüglich F ist.

i) Ist τ erblich symmetrisch bezüglich F ′?

ii) Gilt MF [G] ⊆MF ′ [G]?
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